
 

 
 
 

 
 
 
 
 
EBK-Mitteilung Nr. 19 (2001) vom 13. Juni 2001 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Bisher haben wir Sie mit unseren EBK-Mitteilungen jeweils in Papierform über Neue-
rungen im Aufsichtsbereich informiert. Dies löste jeweils einen sehr teuren und arbeits-
intensiven Postversand an ungefähr 850 Adressaten aus. 

Ab sofort werden wir die EBK-Mitteilungen nicht mehr per Post zustellen, sondern 
nur noch auf unserer Homepage (Publikationen/EBK-Mitteilungen) veröffentlichen. 
Sofern Sie sich in unserem E-Mail-Verzeichnis (Mailingliste) eingetragen haben, erhal-
ten Sie somit den Zugang zu den neusten Informationen noch rascher als bisher, da wir 
Sie per E-Mail informieren und Ihnen die entsprechenden Links «zustellen» werden. 
Einzig die von Ihnen allenfalls bei der Eidg. Drucksachen- und Materialzentrale (EDMZ, 
3003 Bern) abonnierten Publikationen (Jahresberichte, Verzeichnisse Anlagefonds und 
Vertriebsträger, Bulletins, Nachträge zur Rundschreibensammlung [i.d.R. halbjährlich], 
usw.) werden Sie von dieser Stelle nach wie vor per Post erhalten. 

Damit Sie raschmöglichst in den Genuss der neuen Dienstleistung kommen, brau-
chen Sie sich nur gemäss nachfolgender Abbildung in unserer Mailingliste  anzumel-
den. Wenn Sie die Informationen nicht mehr benötigen, bitten wir Sie aber auch, sich 
jeweils wieder abzumelden. 

An  
• alle Banken und Effektenhändler  
• alle banken- und börsengesetzlichen 

Revisionsstellen 
• alle Fondsleitungen 
• die Schweizerische Nationalbank  
• das Eidg. Finanzdepartement 
• die Schweizerische Bankiervereinigung 
• den Schweizerischen Anlagefonds-

verband 
• die Treuhand-Kammer 
• den Schweizer Verband Unabhängiger 

Effektenhändler 
• Auslandsfondsverband Schweiz 
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Um unsere Datenbank über die beaufsichtigten Institute vervollständigen zu können, 
bitten wir Sie, uns zusätzlich schriftlich oder per E-Mail (info@ebk.admin.ch) die 
Haupt-E-Mail-Adresse sowie die Haupt-Fax-Nummer Ihres Unternehmens mitzutei-
len. 

Sollten Sie in Ihrem Unternehmen weder über E-Mail noch über einen Internet-
Zugang verfügen, bitten wir Sie, uns dies schriftlich mitzuteilen und uns eine Fax-
Nummer für die Zustellung der EBK-Unterlagen zu melden. 

Mit dieser Neuerung entsprechen wir einem oft geäusserten Kundenwunsch und sind 
überzeugt, Ihnen den Zugang zu unseren Informationen zu erleichtern. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Sekretariat der 
EIDG. BANKENKOMMISSION 
 
 
 
Romain Marti Max Nydegger 
stv. Direktor Mitglied der Geschäftsleitung 


